
treuenbrietzen
An der Marienkirche erinnern die LUThERLINDE und der 
 GEDENKSTEIN für den Reformator Martin chemnitz 
(1522– 1586) daran, dass die Nähe zum kursächsischen 
Wittenberg die Durchsetzung der Reformation in der 
Flämingstadt bestärkte. Informationselemente in der MARIEN­
KIRchE und vor der NIKOLAIKIRchE erzählen vom 
religiösen Leben im mittelalterlichen Treuenbrietzen und 
dessen Wandel durch die Reformation.

der perfekte Reformationstag

9.15 Uhr
Posaunengottesdienst in der Marienkirche

11.00 Uhr
Spaziergang über den Pauckert­Ring. Der 2 ½ Kilometer 
lange Grüngürtel um den historischen Stadtkern führt entlang 
der ehemaligen Stadtmauer zu den historischen Kleinoden 
der Stadt.

Stadtinformation
Großstraße 61–63, 14929 Treuenbrietzen
Tel. 03 37 48 / 747 77
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Wusterhausen / dosse
Die Innenausstattung der gotischen Stadtkirche ST. PETER 
UND PAUL stammt zu großen Teilen aus der Zeit um 
1600. Die Emporengalerie, die Kanzel und einige Epitaphe 
zeigen den Umbruch in der Kunst der Reformation. Wie 
das Ende der mittelalterlichen Wallfahrt nach Wilsnack und 
der Niedergang des Salzhandels die Stadt veränderten, 
zeigt das WEGEMUSEUM im Barockhaus am Markt. In der 
aktuellen Sonderausstellung sind u. a. Ansichten der Kirche 
um 1910 zu sehen. 

der perfekte Reformationstag 

14 Uhr 
Begeben Sie sich auf den Weg durch das Wegemuseum

16 Uhr 
Festgottesdienst zum Reformationstag

18 Uhr 
Buchvorstellung „Die Stadtkirche St. Peter und Paul“ 
von Dirk Schumann in der Kirche

Wegemuseum Wusterhausen
Am Markt 3
16868 Wusterhausen/Dosse
Tel. 03 39 79 / 877­60
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Mühlberg / Elbe
In der ehemaligen Propstei des ZISTERZIENSERINNEN­
KLOSTERS widmet sich das Museum Mühlberg 1547  den 
hintergründen und Auswirkungen der Schlacht von 1547 
und der Reformation in Mühlberg. Das beeindruckende 
Gebäudeensemble des KLOSTER MARIENSTERN, allen voran 
die backsteingotische KLOSTERKIRchE mit ihrer pracht­
vollen Westfassade, zählt zu den bedeutenden Baudenk malen 
Deutschlands. Die katholische Ordensgemeinschaft der 
 claretiner betreibt hier ein Ökumenisches haus der Begegnung 
und Stille.

der perfekte Reformationstag 

10 Uhr
Besuchen Sie das Museum Mühlberg 1547.

14 Uhr
Stadtführung „Mühlberger Zeitensprünge durch die  Reformation“ 
Treffpunkt am Brunnen Altstädter Markt, 3,50 EUR/ Person

17 Uhr
Konzert zum Reformationstag der Kantorei Mühlberg im 
Rathaussaal am Neustädter Markt

Museum Mühlberg 1547
Klosterstraße 9, 04931 Mühlberg / Elbe

ii

Luckau
Die über allem ragende SANKT NIKOLAI­KIRchE und 
die SchMUcKGIEBELhÄUSER am Markt lassen noch heute 
die Blütezeit der Stadt im 17. Jahrhundert erahnen. Das 
ehemalige DOMINIKANERKLOSTER, dessen Gebäude heute 
das Niederlausitz­Museum und die Luckauer Kulturkirche 
beherbergt, steht beispielhaft für das Ende des Mönchtums 
im Zuge der Reformation.

der perfekte Reformationstag 

10 Uhr
„Reformationsspiel“ – Schauspieler und viele helfer der 
Kirchengemeinde lassen die Ereignisse des Reformationstags 
in der Nicolaikirche (Start) und mehreren Stationen in der 
Altstadt lebendig werden.

15 Uhr
Tauchen Sie im Niederlausitz­Museum in die Geschichte 
der Region und des Gebäudes ein. 

Tourist­Information in der Kulturkirche
Nonnengasse 1
15926 Luckau
Tel. 035 44 / 129 97 14

i

in Brandenburgs Altstädten

www.prediger­und­buerger.de 

Reformationstag 

ausflugstipps für den 31. Oktober 2019

Luther Pass – 
Ihr persönlicher Wegbegleiter zur Reformation

Luthers provokante Thesen wirkten in das Alltagsleben 
der  Menschen und hinterlassen bis heute Spuren. 
Nutzen Sie den Luther Pass als Reiseführer durch elf Orte 
in drei Ländern, um Luther und seiner Zeit  nachzuspüren. 
In jeder Stadt wartet  neben den Ent deckungen ein Stempel­
kunstwerk auf Sie, das mit Ihren Erinnerungen Ihren Luther 
Pass zu einem Unikat macht.

Alle Passausgabestellen fi nden Sie unter www.lutherpass.de
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Reformation findet Stadt

Mit dem Reformationstag am 31. Oktober wird der Refor­
mation der Kirche durch Martin Luther vor mehr als 
500 Jahren gedacht. Im Land Brandenburg und seinen 
benachbarten Bundesländern ist der Reformationstag 
seit langem ein gesetzlicher Feiertag. Grund genug 
Sie an diesem besonderen Tag einzuladen, unsere Altstädte 
auf den Spuren der Reformation zu erkunden. 

Es waren Prediger und Bürger in den Städten, die die 
Reformationsbewegung so erfolgreich gemacht haben. Noch 
heute zeugen beeindruckende Sakralbauten und liebevoll 
restaurierte Fachwerkhäuser von den Umbrüchen dieser Zeit. 
Bei einem Besuch unserer Altstädte wird Ihnen die Refor­
mation vor Ort immer wieder in feinen Geschichtshäppchen 
begegnen.

Für den diesjährigen Reformationstag haben neun Städte ein 
besonderes Veranstaltungsprogramm für Sie zusammen­
gestellt. Lassen Sie sich von der szenischen Darstellung des 
Kanzelstreits von 1519 in Jüterbog oder dem Reformations­
spiel in Luckau begeistern. Gehen Sie auf eine moderne 
Zeitreise durch das Museum Mühlberg 1547 oder lassen Sie 
sich auf geführten Stadtrundgängen hinter die Kulissen 
der reformatorischen Stadtgeschichte führen. Es gibt viel zu 
Entdecken.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Jüterbog
500 Jahre Kanzelstreit zu Jüterbog – 1519 kommt der 
Prediger Franz Günther, der als erster bei Martin Luther 
promovierte, nach Jüterbog und predigt in der Nikolai­
kirche. Scharfe Auseinandersetzungen mit den hiesigen 
Franziskanern machen eine Vertretung notwendig, die 
durch Thomas Münzer erfolgt. Zwischen den alten und neuen 
Kräften entbrennt ein regelrechter „Kanzelkrieg“. Erleben 
Sie ein nachgestelltes Spektakel, mit einem Stadtrundgang zu 
den historischen Orten des Geschehens. Kommen Sie am 
31.10. nach Jüterbog per Rad. 

Der perfekte Reformationstag 

12 Uhr Mittagsimbiss auf dem Klosterhof

13 Uhr Museumsführung

14 Uhr Szenische Darstellung des Kanzelstreits 
in der Klosterkirche

15 Uhr Kaffeetafel

15.45 Uhr Stadtführung, Eintritt: 5 EUR / Person

Stadtinformation Jüterbog im Kulturquartier Mönchenkloster
Mönchenplatz 4, 14902 Jüterbog
Tel. 03 37 2-46 31 13
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Doberlug-Kirchhain
In der Kloster- und Gerberstadt lädt das SCHLOSS DOBER­
LUG im historischen Areal des ehemaligen Zisterzienser­
klosters dazu ein, die barock angelegte Stadt Doberlug näher 
zu entdecken. Im Ensemble mit der benachbarten Kloster­
kirche und dem Refektorium erstrahlt das imposante 
vierseitige Renaissancegebäude als sächsische Perle Branden­
burgs.

Der perfekte Reformationstag

10 Uhr
Gehen Sie auf Erkundungstour durch das Schloss- und 
Klosterareal. Ein Eldorado für Architekturfotografen/innen! 

11 Uhr
„Auf den Spuren der Mönche von Dobrilugk“ führt Sie eine 
37 km lange Radtour durch eine Kulturlandschaft, die durch 
das Wirken der Mönche geprägt wurde.

17 Uhr
Genießen wie die Mönche: Fisch aus den hiesigen Gewässern 
gibt es an den Hammerteichen bei Fischer Keil oder in der 
Waldschänke Bad Erna.

Tourist-Information im Schloss
Schlossplatz 1
03253 Doberlug-Kirchhain
Tel. 03 53 22 / 68 88 50
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Bad Liebenwerda
Diskussion zwischen Martin Luther und dem päpstlichen 
Nuntius, um ein Stillhalteabkommen auszuhandeln. An 
der spätgotischen evangelischen Nikolai-kirche und im 
Innenhof des evangelischen Gemeindezentrums erinnern 
Informationstafeln an die damaligen Vorgänge.

Der perfekte Reformationstag

11 Uhr
Stadtführung „Reformation in Bad Liebenwerda“,
Treffpunkt: Markt 1 / Rathaus, 6 EUR / Person

14 Uhr
Bummeln Sie zum Lubwartturm, um sich aus luftiger Höhe 
einen Überblick über die Stadt zu verschaffen.

17 Uhr
Entspannung finden Sie in der Sauna, dem Mineralforum oder 
dem Wellnessbereich der Lausitzterme Wonnemar

Tourist Information
Roßmarkt 12
04924 Bad Liebenwerda
Tel. 03 53 41 / 628-0
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Bad Belzig
Die Verbindung der Burg Eisenhardt zum Wittenberger 
Hof machte Belzig zum Wirkungsort zahlreicher bekannter 
Reformatoren, zu denen auch Martin Luther gehörte. 
Rund um die Burg, die BricciusKirche und die Stadt­
kirche St. Marien erfahren Sie mehr über das 
Leben der Einwohner und die Bedeutung Belzigs zur Zeit 
der Reformation.

Der perfekte Reformationstag

11 Uhr 
Stadtführung „Auf den Spuren der Reformation“,  
6 EUR / Person, Treffpunkt: Tourist Info

Stärken Sie sich im Burghotel oder der Chocolaterie  
auf Burg Eisenhardt 

15 Uhr
Entspannung finden Sie in der SteinTherme Bad Belzig 

Tourist-Information 
Marktplatz 1 
14806 Bad Belzig 
Tel. 03 38 41 / 949 00
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Altlandsberg
Otto von Schwerin und Nikolaus Leutinger haben der 
Stadtgeschichte ihren Stempel aufgedrückt. Der eine baute 
die reformierte Schlosskirche und holte Siedler ins 
Land, der andere vertrat von der Kanzel der Stadtkirche 
mit Leidenschaft die Lehren Martin Luthers. Beide Kirchen 
stehen sich noch heute gegenüber und versinnbildlichen so 
einen für Brandenburg einmaligen Dialog.

Der perfekte Reformationstag 

15 Uhr
Stadtbummel durch den historischen Stadtkern vom Straus­
berger Turm zum Schlossgut.

18 Uhr
Mit einem zünftigen Abendessen im Brau- und Brennhaus 
beschließen Sie den Tag

Stadtinformation Altlandsberg 
Krummenseestraße 1 
15345 Altlandsberg 
Tel. 03 34 38 / 15 11 50
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